
anzen erfolgt

ähe

ſolle

u
ſtende Fl

ch iſt

gefährli

id die

oder giebt ſie

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen Uhr
Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans

zurch die Poſt unter Nr 2498 Mk 1,50 pro Quart exel Beſtellgeld
JuſertiondPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen hoher Nabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haupt Grpedition Große Ulrichſtraße Nr 37
I StadtExpedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten
e

Was in der Welt vorgeht
Halle 12 Augnſt

Die ſommerliche Stille wird durch keinerlei aufregendes Er
eigniß unterbrochen weder der ruſſiſche Zollkrieg noch die
Finanzminiſterkonferenzen in Frankfurt a Main die am
Donnerstag geſchloſſen wurden ſind geeignet Unruhe und Beſorgniß
in einem Grade hervorzurufen daß ſchon jetzt die weiteſten Kreiſe
der Bevölkerung hierdurch in Mitleidenſchaft gezogen würden Die
Konferenz der Finanzminiſter welche der Aufbringung der Koſten
der neuen Heeresorganiſation und der Reichsſtenerreform galten
waren nur kurz den Konferenztheilnehmern war das geſammte
Berathungsmaterial ſchon vorher unterbreitet ſie waren alſo im
Stande ſich ſchon vor Beginn der Berathungen ihre Stellung zu

bilden Nach allen bisher laut gewordenen Mittheilungen ſollen
eine Tabaksfabrikatſtener eine Weinſteuer die Börſenſteuer und
einige kleine Luxusſteuern die erforderlichen neuen Summen ein
bringen Der Reichstag wird ſofort bei ſeinem Wiederzuſammen
tritt im November fertig ausgearbeitete Geſetze zur Hand haben
Zu dem was die Herren Finanzminiſter in Frankfurt berathen
haben braucht der Reichstag ſelbſtverſtändlich nicht ja zu ſagen
Nachdem heute die neue Militärvorlage Geſetz iſt werden allerdings
die Koſten derſelben vom Reichstage bewilligt werden müſſen aber
wie das erforderliche Geld aufzubringen iſt in dieſer Beziehung
wahrt die Volksvertretung ſich die vollſte und unbedingte Beſchluß
freiheit Es iſt ganz gut möglich daß von allen Geſetzentwürfen
die jetzt in Frankfurt aufgeſtellt worden mit Ausnahme der Börſen
ſteuer gar keiner angenommen wird und es iſt ganz ſicher zu er
warten daß der Reichstag beſonders keiner Tabakfabrikatſteuer
zuſtimmen wird welche eine Vertheuernng der billigeren Cigarren
und des entſprechenden Tabaks mit ſich bringen würde Darin
läge eine erneute Belaſtung der breiten Volksklaſſen die doch
zur Soldatenvermehrung ſchon das Menſchenmaterial geben ſo
daß man ganz ruhig den bemittelten Kreiſen die Koſten
aufbringung überlaſſen kann Die vielfachen Mittheilungen
über neue Steuerpläue die zuweilen offenkundig einen
ſenſationellen Charakter haben brauchen darum doch keine
Beunruhigung hervorzurufen weil der Reichstag zu genau weiß
was er zu thun hat und der Reichsregierung wieder bekannt iſt
wie der Reichstag denkt Der dentſch ruſſiſche Zollkrieg der nunn
zwei Wochen im Gange iſt bringt naturgemäß für manchen
Privatmann Verdrießlichkeiten mit ſich aber die Ueberzeugung hat
doch die Oberhand daß wir hier energiſch vorgehen müſſen wenn
wir bald zu einem nützlichen Frieden kommen wollen Daß der
Zollkrieg nicht immer und ewig fortdauern kann ſieht man ſelbſt
in Rußland ein wo nach genauen privaten Mittheilungen keineswegs
mehr eine große Siegeszuverſicht beſteht Man will noch nicht
gerade die Flinte ins Korn werfen aber der ruſſiſche Finanz
iniſter Witte der in ſo ſchneidiger Weiſe den Zollkrieg eröffnete

und Deutſchland in Handumdrehen einzuſchüchtern vermeinte be
kommt ſchon ſehr derbe Worte zu hören Bei uns hat der Zoll
rieg ſchon mancherlei Verdrießlichkeiten geſchaffen in Rußland
aber bereits Kalamitäten Hinzu kommt daß die anſcheinend ſo
großen Ausſichten auf eine handelspolitiſche Verſtändigung zwiſchen

Marietta
Roman von A Dom

Fortſetzung

Der Deutſche begann
Meine theuere Mutter ſtarb als ich zehn Jahre zählte

meinen Vater habe ich kaum gekannt und bewahre nur noch
ine ſchwache Jdee ſeiner ſtets wohlwollenden Perſönlichkeit
Deſto treuer lebt in mir die Erinnerung an meine Mutter
Sie war ſtets ſehr zart und von ſchwächlicher Geſundheit
wußte aber mit einem ſtarken Willen ihre Schwäche zu
meiſtern und meine Erziehung mit liebevoller Strenge und
einer aufopfernden Treue und Pflege zu leiten Jn wie
Rielen unvergeßlichen Dämmerſtunden zog ſie den von Arbeit
und Spiel ermüdeten Knaben auf ihren Schooß und ſang
ihn mit leiſer unendlich ſüßer Stimme in den Schlaf Den
topf an der Mutter Bruſt geſchmiegt lauſchte er immer mit
euem Entzücken den Tönen er gewöhnte ſich auch die
Augen zu ſchließen als ſchlafe er als fühle er nicht die
rennenden Thränen die ihm die Stirn netzten Der
Schmerz als er die theure Mutter verlor war ein wilder
unbändiger nicht weichen wollte er von der geliebten Todten
und als man ſie dennoch ihm nahm ſank der arme Ver
waiſte ohnmächtig vor Schmerz zuſammen

Der Mann an des Prieſters Seite ſchwieg einen Augen
lick Die Erinnerung an die Knabenzeit an das früh ver
rene Mutterherz übermannte ihn

Tief auf die Bruſt geſunken ruhte des Prieſters Haupt
nd Willimar fuhr weiter fort

Man brachte mich aus meiner Vaterſtadt fort und ich
im nach Wien in ein ſehr vornehmes Knaben Jnſtitut
rompt wurde meiue Penſion alle Quartale gezahlt meine
inen Kleider mein gar nicht unbedeutendes Taſchengeld
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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
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Rußland und OeſterreichUngarn bereits arg zerflattert ſind Man
kann ſich auch dort über die Kornzollfrage nicht recht einigen
wenngleich die Differenzen dort nicht ſo groß wie bei uns ſein
mögen Jmmerhin ſind die Ausſichten auf ein Zuſtandekommen
des Vertrages wie geſagt ſchwach und wenn man in Petersburg
ſo weiter macht kann man bald zwei Zollkriege ſtatt des einen
auf dem Halſe haben

Kaiſer Wilhelm ſteht am Ausgangspunkte ſeiner Somnier
reiſen Aus England iſt der Monarch in Helgoland zur Be
ſichtigung der dortigen Feſtungsbanten eingetroffen wird dann die
deutſchen Schiffe in der Oſtſee inſpiziren und hierauf nach Pots
dam kommen Herzog Ernſt von Sachſeun Koburg
Gotha war von einem Schlaganfall betroffen der anfänglich bei
dem hohen Alter des Patienten einige Beſorgniß hervorrief
Erfreulicherweiſe hat ſich das Befinden des Herzogs der bekannt
lich zu den thätigſten Vorkämpfern der deutſchen Einheit zählte
bereits wieder gebeſſert ſo daß mit Gewißheit wohl auf eine volle
Geneſung gerechnet werden kann Auf den Samoainſ eln
wo bekanntlich die deutſchen Handelsintereſſen recht erhebliche ſind
ſcheint nun endlich wieder die Ruhe geſichert zu ſein Der friegs
luſtige Hänptling Mataafa der wieder einmal die Waffen gegen
den König Malietoa erhoben hatte iſt diesmal vom Glück ver
laſſen und geſchlagen Zum Schluß wurde er mit ſeinen vor
nehmſten Auhängern von deutſchen und engliſchen Seelenten ent
waffnet und gefangen geſetzt Damit iſt ſeiner unruhigen Thätig
keit zu der er von den Amerikanern aufgeſtachelt wurde einſtweilen
ein Ziel geſetzt und die Ordnung der zerrütteten Zuſtände auf den
Jnſeln kann ernſtlich in die Hand genommen werden Aus unſeren
übrigen Schutzgebieten liegt etwas von Belang nicht vor

Die auswärtige Politik iſt nachdem die Siamfrage zum
überwundenen Standpunkt geworden iſt faſt eben fo ſtill wie
unſere innere Die Franzoſen verdauen ihren neuen Erwerb
und richten ſich häuslich ein Die Wahlbewegung für die Ende
dieſes Monats in Frankreich bevorſtehenden allgemeinen Neuwahlen
zur Deputiertenkammer iſt ruhig nur werden die politiſchen Kreiſe
noch durch die Enthüllungen über die Scheinjagd die auf den
Beſtechungsagenten Arton im Anfang dieſes Jahres gemacht wurde
etwas in Athem gehalten Zur Beſprechung der Dupas ſchen
Brochüre und die Angelegenheit Arton hatte ſich am Donnerstag
ein Miniſterrath unter dem Vorſitz des Präſidenten Caruot in
Fontaineblean verſammelt Ueber das Ergebniß iſt noch nichts
bekannt Eine offiziöſe Notiz beſagt daß Dupas lediglich aus
Rache ſeine Brochüre veröffentlicht habe weil ihm ein Poſten zu
welchem er ſich gemeldet verweigert worden iſt Der große Rieſen
ſtrike der engliſchen Bergarbeiter der wohl der umfang
reichſte Ausſtand iſt der jemals in Europa ſtattgefunden hat
ſchwankt hin und her bald ſind die Chancen für eine Wiederanf
nahme der allgemeinen Thätigkeit größer bald ſind ſie geringer
es dürfte aber doch noch eine beträchtliche Zeit währen bis Alles
wieder im alten Geleiſe iſt Die Wirkungen des Ausſtandes ſind
da viele Etabliſſements wegen Kohleumangel zur unfreiwilligen
Arbeitseinſtellung gezwungen werden ſehr ſchädliche und die Folgen
der jetzigen Einnahmeausfälle werden erſt nach langer Zeit über
wunden werden Dem anfſäſſigen Khedive Abbas von Egypten
gegenüber hat ſich die Londoner Regierung jetzt zu einigem Ent
gegenkommen bereit erklärt und namentlich den perſönlichen und
auf Etikettenfragen gerichteten Wünſchen des jnngen Fürſten mehr

als bisher Rechnung getragen Man hofft daß Abbas nun in
der nächſten Zeit wenigſtens aufhören wird ſeinen britiſchen Be
ſchützern Verlegeuheiten zu bereiten

Aus Rußland Oeſtereich Ungarn Jtalien und von
der Balkanhalbinſel liegt etwas Neues von weitergehendem
Intereſſe nicht vor Jn Belgien ſind wieder einmal die ſchon
ſeit Jahren andauernden inneren Streitigkeiten in ſcharfer Weiſe
an die Oberfläche getreten in Zürich in der Schweiz tagt der
internationale Arbeiterkongreß Aus Spanien und Por
tugal iſt wieder einmal eine bedeutende Zunahme der inneren
Schwierigkeiten zu berichten Die bürgerlichen Unruhen in Amerika
dauern fort der vollſtändige Mangel einer feſten und energiſchen
Hand in Braſilien und Argentinien läßt auch nicht ſo bald eine
totale Beruhigung erhoffen Jn Waſhington iſt der Kongreß
der Vereinigten Staaten von Nordamerika zuſammenge
treten Hauptaufgabe der Verhandlungen ſoll bekanntlich die
Aenderung des Währungsgeſetzes ſein welches ſ Z zu Gunſten der
Silbergrubenbeſitzer geſchaffen wurde aber unter der heutigen
Silberkriſis nicht aufrecht zu halten iſt Daß der EinnahmeAus
fall bei der Weltausſtellung von Chicago ein ſehr großer
ſein und man lange nicht auf die Koſten kommen wird ſtellt ſich
immer deutlicher heraus Die geſammte geſchäftliche Situation in
Chicago iſt eine recht ungünſtige Man wird Drüben wohl nicht
ſo bald wieder an eine Weltausſtellung denken

Politiſche Ueberſight
Dentſches Reich

Berlin 11 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
dürfte von Kiel Sountag den 13 Auguſt Abends gbreiſen und
Montag früh 7 Uhr 30 Minuten auf dem Lehrter Bahnhof in
Berlin eintreffen Um 9 i Uhr wird er dem aus Spandau uach
Berlin überſiedelnden 4 Garderegiment entgegenreiten und dieſes
beim großen Stern treffen Später findet in dem Offizierskaſino
der neuen Kaſerne in Moabit eine Frühſtückstafel ſtatt an der
der Kaiſer Theil zu nehmen beabſichtigt

Dem Prinzen Heinrich iſt das Dienſtauszeich
nungskreuz verliehen worden Dieſes Kreuz iſt das am blauen
Bande zu tragende goldene Kreuz das jeder Offizier und Sanitäts
offizier der preußiſchen Armee und der kaiſerlichen Marine nach
zurückgelegtem 25 Dienſtjahre erhält Prinz Heinrich iſt dem am
preußiſchen Hofe eingeführten Brauche gemäß mit 10 Jahren
alſo am 14 Auguſt 1872 als Offizier in die Armee eingeſtellt
worden die auf in Dienſt geſtellten Schiffen zugebrachte Zeit wird
nach einem für die Marine eiugeführten beſonderen Dienſtzeit
berechnnngs Modnus in Anſatz gebracht und ergiebt für den Prinzen
Heinrich ein Plus von reichlich vier Jahren ſo daß das Dienſt
auszeichnnugskreuz ihm jetzt ſchon zukommt Nach der Voſſiſchen
Zeitung erwartet man allgemein daß Prinz Heinrich der ſchon
ſeit Anfang 1889 in ſeiner jetzigen Stellung iſt an ſeinem auf
nächſten Montag fallenden 32 Geburtstage zum Kontre Admiral
und Generalmajor anfrücken werde Sicher zählt es zu den ſelten
ſten Ausnahmen daß ein königlicher Prinz das Dienſtauszeichnungs
krenz früher erhält als den Generalsrang

Der Prinzregent von Bayern ſoll nach einem in
München ſeit einigen Tagen auftretenden Gerücht beabſichtigen zu

für alles das ſorgte der Direktor reichlich Jch fragte nie
woher die reichen Mittel kamen Entbehrungen hatte ich
im Hauſe der Mutter nie kennen gelernt warum ſollte ein
ſorgloſes Knabenherz forſchen wonach Sieben Jahre blieb
ich in dem Jnſtitut als der hochverehrte Direktor deſſelben
mich eines Tages zu ſich rief und mich gütig und einfach
fragte welchen Lebensbernf ich mir wählen wollte Die
Frage traf mich nicht unvorbereitet im Gegentheil hatte
ich mich ſchon länger mit allerhand kühnen Plänen umher
getragen Jch hatte eine kräftige klangvolle Stimme die
von den beſten Geſanglehrern ausgebildet viel verſprach
und wollte Sänger werden Freimüthig theilte ich
meinen Entſchluß mit und meine Entlaſſung aus dem Jn
ſtitut um mich auf eine Muſikſchule zu begeben wurde auf
einen beſtimmten Tag feſtgeſtellt Beim Abgaug übergab mir
der Direktor einen Kreditbrief für ein Bankierhaus welches
mir reichliche Mittel gab meinen Studien obzuliegen und
dabei mein junges Leben zu genießen Mit dieſem Geld
wechſel erhielt ich gleichzeitig einen Brief vom Marcheſe
Mortella deſſen Namen ich dann zum erſten Male hörte
Jn dem Schreiben ſagte er mir daß er die Sorge für mich
ſeit dem Tode meiner Eltern übernommen mahnte mich zur
Rechtſchaffenheit und verſprach wenn ich brav geblieben
mich nach Ablauf meiner Studienzeit nach Jtalien abzu
holen Guter treuer raſtloſer Mortella Er hielt Wort
und nicht blos das an ſein Herz hat er mich den Ver
waiſten genommen und mit Sohnesliebe hing ich an ihm

Der Abbö ſprang plötzlich auf als habe er auf glühendem
Eiſen geſeſſen Mit Anſtrengung vackte er Richard Willimar s
Arm und rief gellend Wer ſagt Dir daß Du nicht ein
Mortella biſt nicht ſein leiblicher Sohn Ja Du biſt es
Riccardo Du mußt es ſein

Biſt Du von Sinnen alter Mann raunte Willimar

O Riccardo fuhr der Alte unbekümmert fort ſage
mir daß Du es biſt Du ahnſt nicht an was Du rührſt
mit Deinen Worten Du weißt ja nicht

Bah Alter unterbrach Willimar bitter warum ſo
ſchnell mit Euren wagehalſigen Kombinationen Rührt nur
nicht voreilig an Dinge die weit beſſer mit dem prickelnden
Reiz der Ungewißheit umgeben bleiben wenigſtens für Euch
und Konſorten

Der alte Prieſter fiel förmlich zuſammen es war als
träfen des Anderen Worte wie Schwerthiebe

Noch einmal raffte er ſich zuſammen
Riccardo Erbarmen rief er o Gott lenke ſeine

Seele
Schweigt donnerte Willimar dem Alten zu und ver

ſchonet mich mit Eurem winſelnden Geplärr Jch ſage Euch
ich weiß nichts und da die Todten nichts verrathen
können will ich auch nichts wiſſen auch wird der Sohn
die Ehre der heißgeliebten Todten profanen Neugierigen
nimmer opfern

Der Sprecher fuhr einige Male mit der flachen Hand
über das finſter gewordene Antlitz

z t Jhr mich weiter hören Abbé ſagte er dann
ruhiger

Der Greis nickte ſchwach mit dem Haupte Zuſtimmung
gebrochen innerlich zerſtört hatte er ſeinen Sitz neben
Willimar wieder eingenommen nun faltete er die Hände in
den Schooß doch mit nervöſer Raſtloſigkeit ſpielte er ab und
zu mit den weiten Aermeln ſeines Gewandes

Mit zwanzig Jahren fuhr Willimar in ſeiner Er
zählung fort erhielt ich ein Engagement welches meine
jungen nichts deſtoweniger kühnen Hoffnungen übertraf
Jch ging nach Rom und waren es unn geheime Konnexionen
meines theuren Gönners Mortella deſſen Namen ich ſeinem
Wunſche gemäß jedoch nie in Rom erwähnen durfte war

e theuerſten Muſikſtunden meine Bücher und Jnſtrumente dem Aufgeregten mit dumpfer Stimme zu es wirklich meine klare jugendfriſche Stimme genng



Seite 2 Sonnkag
Bunſten ſeines älteſten Sohues des Prinzen Ludwig abzu
danken Die Münchener N Nachr geben dies Gerücht mit
allem Vorbehalt wieder und dazu Aeußerung die
hochſtehender Herr zu ſeiner intimen Umgebung gethan haben ſoll
Jch werde nicht nach Wunſch offen und rückhaltlos von den

Dingen unterrichtet die Excellenzen ſuchen mir Alles
beſchönigen

Die Unterhandlungen der preußiſchen Mili
tärverwaltung über die Gebietsankänfe an der delgi
ſchen Grenze zur Anlegung eines ausgedehnten Manöverfeldes
und eines Barackenlagers für das 8 preußiſche Armeekorps ſind
wie dem Brüſſeler Patriote geſchrieben wird zunt Abſchluß ge
kommen Der erworbene Grund und Boden befindet ſich in dem
Gebiete der Gemeinden Kalterherberg und Büttgenhoch und umfaßt
etwas über 600 Hektar Die Einrichtung des Lagers ſoll im
Laufe des Herbſtes erfolgen

Ermittelungen über die Mannſchaften der
ſtatt Da dieſe Wehrleute nicht zur Kontrolverſamminng zu er
ſcheinen haben ſo glauben ſie vielfach auch der Verpflichtung ent
hoben zu ſein der zuſtändigen Stelle Hauptmeldeamt Meldeamt

e rer von einem etwaigen Wohnungs oder Aufent
haltswechſel eine Meldung machen Dieſe Anſicht iſt falſch

Landwehr hen Aufgebots finden wieder de de

die Verpflichtung beſteht vielmehr weiter Jndeſſen iſt
es nicht erforderlich daß die Meldung perſönlich erſtattet wird

Jn Sachen der u Se hat der internationale
Sozialiſten Kongreß in Zü olgendes beſchloſſen Der

ein ſehr Kongreß ernenert den Sei des Brüſſeler Kongreſſes und be
ſchließt folgenden Zuſatz Die Sozialdemokratie jedes Landes hat
die Pflicht die Durchführung der Arbeitsruhe am 1 Mai anzu

zu ſtreben und jeden Verſuch zu unterſtützen der an einzelnen Orten
oder von einzelnen Organſſationen in dieſer Richtung gemacht wird
Der Kongreß beſchließt ferner die Kundgebung des 1 Mal für
den Achtſtundentag ſolle zugleich eine Kundgebung des feſten Willens

der Arbeiterklaſſe ſein durch die ſoziale Umgeſtaltung die Klaſſen
unterſchiede zu beſeitigen und ſo den einzigen Weg zu betreten der
zum Frieden innerhalb des Volkes wie zum internationale Frieden

führt
Oeſterreich Uugarn

Budapeſt 11 Anguſt Der Juſtizminiſter Szillagyi
befindet ſich bereits im Beſitz der Reinſchrift des Geſetzentwurfs
über die Civilehe und wird ſich mit derſelben in der nächſten
Woche ins kaſſerliche Hoflager begeben um dort die allerhöchſte
Sanktion einzuholen Die Eheſchließnng wird in dem Geſetz
entwurf dahin geregelt daß die kirchliche Tranung erſt dann er
folgen darf wenn dem Seelſorger ein Zengniß über die vollzogene
Civiltrauung vorgelegt wird

Prag 11 Auguſt Nachdem der Gemeinderath trotz
des Verbotes der Statthalterei fortfährt Straßentafeln mit

Es genügt wenn ſie auf ſchriftlichem Wege oder durch dritte czechiſchen Namen anzubringen ſteht deſſen behördliche Auf
Perſonen an der zuſtändigen Stelle erfolgt

Zu den Handelsvertrags Verhandlungen mit
Rußland ſchreibt die Nat lib Correſp Es wird uns be
ſtätigt daß ſpäteſtens am 1 Oktober vielleicht auch noch etwas
früher die Verhandlungen über unſere Haudelsbeziehungen zuRußland wieder aufgenommen werden Wir haben Sein zu der

Annahme daß man in Berliner Regierungskreiſen jetzt einengünſtigeren Erfolg der erneuten Verſondinhgen erwartet

Ueber den bevorſtehenden Handwerkertag
erfährt die Kreuz Ztg Folgendes Für die Verhandlungen des
Handwerkertages in Halle iſt der 5 und 6 September d J in
Ausſicht genommen Von Berlin aus dürfte nur geringe Be
theiligung zu erwarten ſein da auf Anfang 1894 wahrſcheinlich
ein allgemeiner deutſcher Handwerkertag einberufen
werden wird mit dem zugleich ein Parteitag der gewerblichen
Mittelſtandspartei verbunden ſein ſoll

Die Kreditgenoſſenſchaften Deutſchlands halten
vom 12 bis 14 Auguſt in Hannover ihren Verbandstag ab
Auf demſelben kommt die wichtige Frage der Trennung der Kredit
vereine von den Konſumvereinen zur Beſchlußfaſſung Jn der
Tagnng am 12 Auguſt kommen u a zur Berathung Statnteneutemnf der freien Vereinigung Einführung geſperrter Sparkaſſen

bücher Abfaſſung populärer Handbücher am 13 Angnuſt Reform
des Genoſſenſchaftsweſens Errichtung von Kantionshypotheken
Errichtung einer Sterbekaſſe und Gründung einer Kantionskaſſe
Handhabnng der obligatoriſchen Reviſion und Bildung von Revi
ſionsverbänden

GBetreffs der am 13 Jannar 1885 erfolgten
Ermordung des Fraukfurter Polizeiraths Rumpf
waren vor einigen Tagen ſenſationelle Gerüchte verbreitet worden
Die Gerüchte bernhten lediglich auf den Aunsſagen einer Frau
der Haushälterin des Agenten Franz Völker Dieſer wohnte
Große Eſchenheimer Straße 18 im zweiten Stock und wurde am

hälterin vermuthete irgend eine geheime Mordthat der Anarchiſten
allein die Sache klärte ſich einfach dahin auf daß der Agent beim
Nachhauſekommen die Treppe herabgeſtürzt war und das Genick
gebrochen hatte Auch bei dem Verſchwinden der Papiere haben
die Genoſſen Lieske s ihre Hand nicht im Spiele gehabt ſondern
bei der Ordnung des Nachlaſſes hatte man in einer Kiſte zahlreiche
alte Schriftſtücke und Papier gefunden und dieſe als völlig werth
los verbrannt Die Behörde hat deshalb nach Feſtſtellung dieſes
Thatbeſtandes keinen Aulaß gehabt der von der Haushälterin
erſtatteten Anzeige weitere Folge zu geben und die Unterſuchung
eingeſtellt

Die deutſche Unterrichtsanusſtellung in Chicago
wird nach Schluß der dortigen Weltausſtellnung für die Begründung
eines deutſchen Schulmuſenms in Berlin erhalten bleiben
Die Anregung hat in maßgebenden Kreiſen großen Anklang ge
funden Freilich gehört zu ihrer Verwirklichung die Vorausſetzung
daß alle betheiligten deutſchen Unterrichtsverwaltungen das erforder
liche Entgegenkommen bethätigen

Der Abg v Vollmar liegt wie ſich der Fränk
Kur aus München melden läßt ſehr ſchwer krank darnieder
ſo daß z Z das Schlimmſte zu befürchten ſtehe Herr v Vollmar
reiſte mit ſeiner Gattin ohne jeden Aufenthalt von Schweden nach
München wodurch ſein im Felde 1870 anufgetretenes Rücken
markleiden in empfindliche Mitleidenſchaft gezogen wurde Sein
Schwächezuſtand äußere ſich in ſtändigen Ohnmachten

13 April d J todt am Fuße der Treppe gefunden Die Haus

mein Stern leuchtete mir im hellſten Glanze ich badete
mich mit Wolluſt in meinem jungen Ruhmestaumel und
griff in keckem Uebermuth nach dem Höchſten Nun weiter
brauche ich Euch eigentlich nichts von meiner römiſchen Ver
gangenheit zu erzählen Jhr wißt was kam ſo gut wieich ſelber und ich bin nicht grauſam oder boshaft genug

Euren eigenen Antheil von Schuld mir gegenüber vor
Eureu alten Augen wieder aufzudecken Von dem Augeu
blick an wo die ſchöne römiſche Ariſtokratin ſich dem bürger
lichen Sänger vermählte hatte ſich ein böſes Verhängniß an
meine Ferſen geheftet mein Weib der ich in Liebe Alles
geopfert hätte gab kalt meine Ehre meine Freiheit mein
Leben preis verrieth mich mit einer Lüge um von einem
Namen befreit zu werden welcher nachdem der kurze
a der Leidenſchaft verflogen ihrem Stolz im Wege

and
Er ſchwieg und ſchaute eine ganze Weile wie abweſend

vor ſich hin Jn forſchender Scheu flogen die Augen des
Prieſters über den ernſten ſinnenden Mann an ſeiner Seite
welcher plötzlich mit glühender Aufregung emporſprang und
des entſetzten Prieſters Arm packend mit wuthzitternder
Stimme rief

Heuchler grauköpfiger Sünder mit dem Gebet auf
den Lippen und der Lüge im Herzen warum ſchweigſt Du
immer noch und uimmſt Dein großes Sündengeheimniß mitin Dein Grab Du weißt es daß mir ein Kind lebt daß

mein Weib ein Mädchen gebar auf Mortella welches ſie
dem Vater verheimlichte um ſicherer betrügen zu können
Wißt Jhr nun warum ich gekommen weshalb Riccardo
ſeinen Schwur brach

Euch und Eurer elenden Nichte hätte ich ihn gehalten
jetzt aber bin ich gekommen um ein Recht mir wenn
es ſein muß zu erkämpfen aus Euren Tigerkrallen will ich
mein Kind nur holen

löſung bevor
Schweiz

Zürich 11 Auguſt Auf dem Sozialiſten Kongreß
wurde geſtern als nach Schluß der Debatte über die Stellung
nahme der Sozialdemokraten bei einem Kriegsfalle der Ruſſe
Plechanow das Schlußreferat hielt die Sitzung hochdramatiſch

er hielt eine vernichtende Abrechnung mit den e
oſen Er ſprach von dem monſtröſen Zweibund der dieFrangoſen auf den Knien rutſchen laſſe vor dem Zaren deſſen

Regiment er wahrheitsgetreu und kräftig ſchilderte Dann zeigte
Plechanow die Unmotivirtheit der Befürchtung einer
deutſchen Jnvaſion in Frankreich und ſagte Wenn nur die
franzöſiſchen Sozialiſten ſo ihre Pflicht thäten wie die deutſchen
wäre eine ſolche ganz unmöglich Dieſe Worte erregten einen
Sturm der Entrüſtung bei den Franzoſen Da der Tu
mult mit jeder Minnte zunahm mußte Plechanow ſein NReferat
abbrechen Bei der heutigen Berathung der Anträge der Kom
miſſion betr die Maifeier fanden Auseinanderſetzungen ſtatt
zwiſchen Adler und Bebel über die Form der Feier Bebel ver
langte daß keine Nation gezwungen werde die Manifeſtation am
erſten Maitag zu begehen wenn dies nach den thatſächlichen Ver
hältniſſen unausführbar ſei und proteſtirte gegen den Zuſatz der
Kommiſſion daß jede Sozialdemokratie verpflichtet ſei jeden Ver
ſuch zur Durchführung der Arbeitsruhe am 1 Mai zu unterſtützen
Bebel fand damit nicht einmal die Zuſtimmung aller Deutſchen
Mit 13 gegen 4 Stimmen wurde der Antrag der Kontmiſſion
angenommen Um die Niederlage abzuſchwächen erklärte Singer
ſie könnten den Kommiſſionsantrag wohl in der engliſchen Faſſung
annehmen der deutſche jedoch ſei ungenan übertragen Doch der
Präſident erklärte der franzöſiſche Text ſei maßgebend und mit
dieſem ſtimme der deutſche Text überein Darauf euthielten ſich die
Deutſchen der Abſtimmung über den ganzen Kommiſſionsbeſchluß

Frankreich
Paris 11 Auguſt Ribot erklärte einem Mitarbeiter des

Echo de Paris er habe ehrlich Arton s Verhaftung ge
wollt und dies auch der Polizei deutlich gemacht als er merkte
daß ſie alter Gewohnheit gemäß den Befehl Verhaften Sie Arton
um jeden Preis ſo verſtanden hatte Laſſen Sie Arton um
jeden Preis laufen Doch deutet Ribot durchſichtig an daß es
unter ſeinem Vorgänger Loubet anders geweſen ſein möge
Paris verſichert Dupas Flugſchrift ſei auf orleaniſtiſche

Koſten gedruckt Mehrere Blätter legen dem Miniſterpräſidenten
Dupuy den ſchmerzlichen Ausruf in den Mund Da erkenue ich
wieder die Hand Conſtans

Jn Salernes im Var Departement fand geſtern Abend
eine ſtürmiſch verlaufene Wahlverſammlung ſtatt Clémenceau
erſchien in Begleitung des Var Präfekten ſowie des Bürger
meiſters und begann gerade ſeine Kandidatenrede als etwa 800
Anhänger des Gegenkandidaten Maurel den Saal erſtürmten
Clémenceau mußte die Rednertribüne unter höhniſchen Zurufen
Coruelius Herz Agent des Auslandes verlaſſen Der Ré

publique françaiſe zufolge ſoll Clémenceaus Wahluiederlage faſt
zweifellos ſein

Ein Krieg in Madagaskar ſoll nach einer Mittheilung
des Figaro den Franzoſen als angenehme Abwechſelung nach
dem ſiameſiſchen Konflikt beſcheert werden Wie das Blatt meldet
hat der Reſident in Madagaskar Larrony ſeine Enthebung vom
Amte verlangt da er den Kriegsvorbereitungen der
Hova e Regierung nicht länger unthätig zuſehen wolle Der

Er ließ den zitternden Greis fahren
W end ſanken dem erregten Richard Willimar die Hände
nieder

Dieſelben wurden leiſe ergriffen und mit einer
Stimme die wie aus fernen Gräbern drang mild und ver
ſöhnend ſchlugen des alten Prieſters Worte an Richard s
Ohr Die Worte klangen wahr gleich der Beichte eines
Sterbenden und ein Engel der Verſöhnung führte zwei
Herzen zu einander die bis dahin nur in Furcht und Haß
ſich einander genähert

Jch weiß dies Geheimniß erſt ſeit ein paar Tagen
ſprach der Greis VLola iſt gekommen es mir zu beichten
und meine Hilfe in Anſpruch zu nehmen Dies iſt die
Wahrheit Riccardo Deine Tochter gebe ich Dir zurück
Ohne Zwang ohne Kampf erhältſt Du Dein Kind glaube
mir und vertraue dies eine Mal ich ſchwöre zu helfen bei
meinem Prieſtereide

Und ſoll abermals ein Schauſpiel von Lug und Trug
aufgeführt werden da Jhr Euch dazwiſchen ſtellt grollte
Richard

Du biſt bitter mein Sohn murmelte der Alte
aber da Du Urſache haſt es zu ſein ſo muß ich es er

tragen und um Lola s willen Du mußt ſie ſchonen
Riccardo

Sie iſt mir Jeceltie geworden mir liegt nichts an
Rache oder einer Vernichtung ihres Glückes

Aber Du kennſt ihre Abſichten hinſichtlich ihrer
Tochter

Ob ich ſie kenne Gut genug um des Weibes ſchnelles
Handeln zu fürchten knirſchte Richard

Gut denn ſo iſt Dein Vortheil ſchweigend zu handeln
erwiderte der Prieſter Jch biete Dir mein einſames freund
loſes Haus an in drei Tagen wirſt Du Deine Tochter

e

Laut auf
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offiziöſe Temps dementirt zwar die Nachricht des Figaro
dem ſtehen aber zahlreiche in Paris eingetroffene Privatmeldungen
gegenüber

Grofſßbritannien
London 11 Anguſt Jn Beſtätigung früherer Meldungen

theilt das Renter ſche Burean aus Auckland von geſtern mit
daß nach den letzten Nachrichten aus Samoa die Anhänger
Malietogs Mataafa in die Flucht re und deſſen Sohn
ſowie 49 ſeiner Krieger tödtetenz ſie ſelbſt verloren 6 Lente
Auf die Auffordernug Malietoas hin zu kapituliren begaben ſich
Mataagfa und mehrere ſeiner angeſeheuſten Häuptlinge an Bord
des engliſchen Kreuzers Katoomba Dieſelben ſollen nach einen
Beſchluß der Konſuln und Kapitäne der Kriegsſchiffe auf die
UnionJInſeln gebracht werden Nachdem die Ordnung wieder her
geſtellt war wurden die Köpfe der getödteten Krieger im
Triumph nach Apia getragen

Oritent
Belgrad 11 g Der Bericht des Unterſuch

ungsausſchuſſes erklärt daß das Kabinet Avaknmovie die
Verfaſſung hinſichtlich der Rechte der Skupſchting und der Fre
heiten der Stagatsbürger verletzt habe und beantragt die Anklage
gegen ſämmtliche Minlſter aufrecht zu erhalten

Kairo 11 Anguſt Meinungsverſchiedenheiten im Kabinet
laſſen einen Miniſterwechſel als möglich ſogar als wahrſchein
lich erſcheinen Gerüchtwelſe verlautet es beſtänden auch Meinungs

verſchiedenheiten zwiſchen dem Khedive und Niaz Paſcha

Lokales
Der Nachdruck unferet OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 Auguſt
Militäriſches Das von den Truppentheilen alljährlich abzu

haltende AbtheilungsPrüfungsſchießen fand heute in der Nähe des
Petersberges Seitens unſerer Garniſon ſtatt Es waren zu dieſen
Zweck von jeder Kompagnie die 60 beſten Schützen zu 2 Kompagnien
vereinigt Das Schießen fand unter Leitung des Kommandeurs der
15 r Genexal Major Röſſel welcher zu dieſen

weck geſtern Abend von Erfurt koinmend hier eingetroffen iſt ſtatt
ie Reſultate des Schießens werden dem Se bilneg

damit dasſelbe einen Ueberblick über die Schießausbildung der Arme
bezw des einzelnen Truppentheils gewinnt

Thierarzt Stelle Die bei der Gemeinde Verwaltung zu
Giebichenſtein behufs Ausführung der obligatoriſchen Fleiſch
beſchan neu ereirte Thierarzt Stelle mit einem fixirten Jahres Ein
kommen von 2400 Mark neben Geſtattung von Privat Praxis komm
in dieſen Tagen bereits zur Ausſchreibung Bewerbungsgeſuche ſind
an den Gemeinde Vorſtand daſelbſt zu richten

Kloſter und Schule Jn den Kaiſerſälen fand geſtern
Abend die erſte Aufführung des Trümpelmann ſchen Feſtſpiels
um Jubiläum der Landesſchule Schulpforta Kloſter und Schuledurch das Enſemble des Rudolſtädter Hoftheaters Direktion Win zer

ſtatt Wir hätten gewünſcht daß den Darſtellern der ideal kompo
nirten Bilder des verdienſtvollen Superintendenten ein volleres Haus
u Theil geworden wäre hoffentlich wird ſich dieſer Wunſch bei derJeutigen zweiten Aufführung erfüllen Der Beſuch der trefflichen Dar

bietungen iſt nur zu empfehlen Das Stück iſt ein echt patriotiſches
volksthümliches die einzeinen Scenen feſſeln den Hörer ganz geiwaltig
Der Werth ſolcher Volksſtücke wie ſie Devrient Trümpelmann u a
in der Vetztzeit lieferten hat längſt Anerkennung gefunden denn ſie
zeigen ſittlichen Ernſt köſtlichen Humor echten Volks und Mutter
witz Man fühlte deutlich wie etwas Gediegenes die Seele Erhebendes
ſiegreich ſeinen Einzug in die Herzen der Hörenden hält Man nimmt
Theil an des Kloſters Gründung an den Beſtrebungen der alten
Ciſtercienſer Mönche um die Kultur des Bodens ihr Verhältniß zu den
in der Umgegend angeſeſſenen Burgherrn die den Kloſterbrüdern manche
Stück Landes für Gegendienſte überlaſſen müſſen der Verkehr de
Mönche mit den gutmüthigen Sachſen und ſchwer zu lenkenden Sorbenbauern ihre kolönſſatorſſche Wirkſamkeit wird zutreffend und feh

charakteriſirt Dann erfolgt die Gründung der Fürſtenſchule durq
Moritz von Sachſen die in Deutſchland fortſchreitende Reformation
pocht auch an die Mauern des Kloſters die weinſeligen Mönchlein
müſſen auch einem lutheriſchen Rektor Platz machen Reſignirt ziehen
ſie von dannen Ein weiteres Bild zeigt die jugendlich ſchwärmende

r Klopſtock und Leſſing beide ſchließen einen Bund der
eine reformirt ſchafft eigentlich erſt eine beſondere Dichterſprache der
andere iſt der Begründer einer gediegenen deutſchen Proſa Das Schlußbild führt uns bie markig energiſche Geſtalt des Rektors Jlgen i
Kreiſe der ihm anvertrauten Alumnenſchaar vor Die Lieder eines
Körner Arndt und Schenkendorf ſind auch in die Hörſäle einer Muſen
kohorte eingedrungen und haben Begeiſterung hervorgerufen Schließlich
erſcheinen Pforta Grimma und St Afra die Landesſchulen dieſelbe
werden durch drei edle Frauengeſtalten repräſentirt Die Darſtelle
gaben ſich mit Eifer und wohlthuender Wärme der Aufführung hi
und reicher Beifall lohnte ihre Bemühungen Wie wir nachträglig
erfahren findet die heutige Aufführung bei ermäßigten Preiſen ſtatt

Jm Walhallatheater geht der gegenwärtige ſo ungemei
wirkungsvolle Spielplan ſchon in drei Tagen wieder zu Ende Allt
diejenigen welche bisher noch nicht Gelegenheit nahmen die jetzige
Darbietungen zu ſchauen ſeien beſonders darauf aufmerkſam gemacht

Vermißt Am 8 d M hat ſich der im Jahre 1881 in Baiersdor
geborene Schulknabe Otto Werner aus der elterlichen Wohnung
Thomaſiusſtraße 47 entfernt und iſt ſeil dieſer Zeit verſchwunden

daſelbſt empfangen können ich führe ſie Dir zu ſo wah
mir Gott in meiner letzten Stunde gnädig ſein möge

Jhr verlangt viel von mir daß ich Euren Worte
unbedingt trauen ſoll ſagte Richard kühl Und wo iſt
Euer Haus wohnt Jhr in Genua ich mußte Euch in Ror
vermuthen

Jch zog aus Rom mein Leben wollte ich in Einſam
keit beſchließen und wählte ein ſtilles Haus deſſen Mauer
im ärmſten Armenviertel der Stadt ſtehen Nur meine
Ordensbrüder und Lola Mortella meine einzige Ver
wandte wußte um meinen Aufenthalt Auch von ihr glaubt
8 vergeſſen zu ſein aber nach langen Jahren zum erſte

ale klopfte ſie wieder an meine Pforte
Ja Angſt und Verzweiflung enthüllten mir ihr letztes

Geheimniß und Hilfe verlangte ſie ihre Tochter im Kloſter
zu bergen

Willimar lachte lant auf
Gott ſei Dank ich bin noch zur rechten Zeit gekommen

dies zu verhindern ſagte er eiſitg
Gut denn Hochwürden ich nehme Enuren Vorſchlag an

aber hütet Euch alter Maun mich zu betrügen Eur
eigene Klugheit warne Euch davor bedenkt daß nicht meht
der leicht bethörte durch die Liebe und Leidenſchaft blind
Jüngling vor Ench ſteht ſondern ein durch die harte Schul
des Lebens gereifter Mann

Hört noch eine Weile mich an und Jhr ſollt in kurzer
Umriß das Leben dieſes Mannes kennen lernen bis zun
hent ſyn Tag

on dem Tage an da man mich mit bodenloſer Willkü
zum Gefaugenen machte zum Staatsgefangenen eines Landes
deſſen Bürger ich auf Wunſch meines edlen Wohlthäter
kurz vordem gewordeu hatte ich nichts gehört noch geſehet
von Mortella
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von ſchmächtigerP kurzgeſchnittenes Haar graue Augen mit dun

d war bekleidet mit graukarrirtem leichten Anzug kurzer Hoſe ein
gar Halbſchuhen ſchwarzen Strümpfen weißem Strohhut mit blauem
dande weißem Gummikragen ſchwarz und weiß karrirtem Shlips

Kartoffeldiebſtahl Als heute am frühen Morgen der Geſchirr
führer des Holzhändlers Deparade in Lettin von dort nach Halle fuhr
geſellten ſich zu ihm zwei ihm unbekannte Mannsperſonen die ihn er
uchten zwei Sack Kartoffeln auf ſeinen Wagen mit nach der Stadt
zu nehmen Sie würden ſie vor derſelben wieder abholen Der Knecht
ging darauf ein da ihm aber die Sache ſehr verdächtig vorkam ſuchte er durch
einen Boten die Polizei zu verſtändigen um das Geſchirr beim Ein
fahren in die Stadt im Auge zu behalten und nöthigenfalls die beiden
Unbekannten als Diebe feſtzunehmen denn die Kartoffeln waren jeden
falls in der Nähe der Haide geſtohlen An der Schifferbrücke näherten
ſich denn auch die beiden Mannsperſonen dem Geſchirr um die Säcke
abzuholen ergriffen aber die Flucht als ſie den ſie beobachtenden Po
lizeibeamten geſehen hatten der ſie nunmehr verfolgte Es geläng
auch einen derſelben feſt zunehmen wähtend der andere entkam Wo
die Kartoffeln entwendet worden ſind konnte bis jetzt noch nicht er
mittelt werden

Trichinen In einem beim Handelsmann L zu Giebichenſtein
Fhen geſchlachteten Schweine wurden durch den Fleiſchbeſchauer Herrn

oſe daſelbſt Trichinen aufgefunden Sämmtliches Fleiſch wurde der
Abdeckerei überwieſen Da das Thier verſichert war ſo erleidet der
Beſitzer keinen Schaden

Exzeß Jn vergangener Nacht fand in einer Nebenſtraße am
Markt ein größerer Exceß zwiſchen Zuhältern und Handwerkern ſtatt

ftet Schlägerei ausartete Es wurden mehrere Perſonen ver
aftet

Fliegen und Bremſen von den Pferden abzuhalten iſt
Pflicht eines jeden Beſitzers da dieſes Ungeziefer in heißen Somimer
tagen den Zugthieren eine wahre Höllenpein bereitet Butter in einem
zugebundenen Topfe längere Zeit den heißen Sonnenſtrahlen ausgeſett
wird von ſo ſchlechten Geſchmack daß ſie ſelbſt den Jnſekten zuwider
iſt Geſchirre und bei den Thieren die von den Bremſen beſuchieſten
Stellen damit eingerieben vertreibt dieſelben Dem Leder iſt das ſo
eronnene Fett nur dienlich Auch a worin man den bitteren

ermuth hat ausziehen laſſen in derfelben Weiſe gebraucht thut die
ſelben Dienſte ebenſo kann man gleich Wermuthbüſchel dazu nehmen
oder eine Abkochung der ganz herben Nußbaumblätter deren Geſchmack

dieſe Jnſekten ebenfalls fliehen

Aus dem Vereinsleben
Das Herbſt Wettfahren des Halleſchen BieyeleClubs

iſt für Sonntag den 20 Auguſt in Ausſicht genommen Man wird
nicht fehlgehen anzunehmen daß viele der jetzt in Leipzig zum Rad
fahrer Bundestage verſammelten Renner wie ſonſtige Sportsgenoſſen
nach Abſchluß der dort vorgeſehenen Feſtlichkeiten noch die Gelegenheit
wahrnehmen werden um unſerer Stadt und ihrer in Sportskreiſen in
ſo gutem Ruf ſtehenden Rennbahn einen Beſuch abzuſtatten Unter
dieſem Geſichtspunkt hat denn auch der Halleſche Bicyele Club wie beim

e r das bekanntlich mit der Feier ſeines 10 jährigen
eſtehens verbunden war für den Vorabend des Rennens zur Unter

haltung der zahlreich zu erwartenden fremden Sportsgenoſſen eine
Waſſerfahrt mit Muſik und Brillant Feuerwerk auf der Saale nebſt
einem Sommer Reigen auf der Peißnitz in Ausſicht genommen Das
Rennen am Sonntag wird zweifellos eine kg gute Beſetzung auf
weiſen da man auf die hervorragendſten deutſchen Fahrer als Theil
nehmer an demſelben wird rechnen können neben den hier ſchon be
kannten Namen erprobter Kräfte wird das Programm vorausſichtlich
eine Reihe tüchtiger jüngerer Fahrer enthalten ſo daß man gewiß einen
höchſt intereſſanten Verlauf der Rennen erwarten kann

Handwerkermeiſter Verein Montag findet die 3 gewerbliche
Beſichtigung ſtatt und zwar dieſesmal des neuen ſtädtiſchen Siechen
hauſes und der Feldſchlößchen Aktienbrauerei Verſammlung mit den
Damen 4 Uhr präciſe am Ranniſchen Platze Alles Nähere erſehen
unſere Leſer aus dem Jnſerat in dieſer Nummer

Aus der Umgebung
Trotha 12 Auguſt Sturz in den Keller Jn dem

Familienhauſe der Firma Engeleke Krauſe hatte geſtern Abend die
Ehefrau des Arbeiters Döring beim Paſſiren des Hausflures das
Unglück in den offen ſtehenden Keller zu ſtürzen Die Frau zog ſich
eine anſcheinend nicht unerhebliche Verletzung des linken Ellenbogens
zu e dals ſie ſich heute nach Halle in ärztliche Behandlung begeben
mußte

Nietleben 11 Auguſt Sturz in die Tiefe Heute Vor
mittag vergnügten ſich mehrere Knaben in der Nähe von hinter
unſerem Orte befindlichen Erdeinbrüchen wobei einer der Knaben
der 13 Jahre alte Sohn des Bergmanns Gierſch von hier in einen
Bruch hinabfiel Der Knabe wurde der Klinik in Halle zugeführt
woſelbſt ein Bruch des rechten Unterſchenkels feſtgeſtellt wurde

Dürrenberg 11 Auguſt Richtfeſt Frequenz Die
Feier des Richtfeſtes des neuen Kurhauſes wurde hierſelbſt am ver
v Sonnabend abgehalten Die Badeliſte Nr 12 ſchließt mit

Nummern oder 1 Perſonen
Teutſchenthal 11 Auguſt Unglücksfall Dienſtag

wurde die Dienſtmagd Troſchke in Dienſten bei dem Tiſchlermeiſter
Höſchel in Teutſchenthal von der Dreſchmaſchine ſo ſtark am Kopf
und an den Beinen verletzt daß ſie auf der Stelle tod t war Wodurch
das Unglück herbeigeführt iſt vermag Niemand beſtimmt zu ſagen

Eisleben 11 Auguſt Aus den Mansfelder Erz
revieren Seminarkonferenz Endlich kann wieder von
einer kleinen Beſſerung in den Waſſerverhältniſſen der Schächte der
oberen Reviere berichtet werden Jn den erſten Tagen des Monats
fand allerdings noch ein beträchtliches Wachſen des re ſtatt
dann trat jedoch eine entſchiedene Abnahme ein ſo daß am 8 d M
der Waſſerhaltungsſchacht Otto 3 gegenüber dem Stande von Ende
Juli ein rund 4 m tiefer liegendes Niveau zeigte Der Salzige Seehat entſchieden bedeutend weniger unterirdiſch Ausflüſſe als bisher

In bemerkenswerther Weiſe beeinflußten ihn übrigens auch die an
manchen Tagen ſehr bedeutenden Oberflächen Zugänge namentlich die
Waſſermaſſen der Weida Für die einzelnen Tage werden folgende
Meſſungsreſultate gemeldet 1 Auguſt 6 mm 2 18 mm 8 16 mm
4 16 mn 5 14 mm 6 5 am Abnahme 7 5 mm Herahm 8 Still
ſtand Auch der Süße See zeigte ſich in ſeinem Verhalten ſehr ver
änderlich den atmoſphäriſchen Niederſchlägen entſprechend Am
1 Auguſt ward eine Zunahme von 20 mm am 2 eine ſolche von
10 mm gemeſſen Der 3 brachte Stillſtand Dann folgte Abnahme
die am 4 2 wmm am 5 3 ww am 6 2 mm betrug Der 7 brachte
als Folge eines am Sonntage im Quellgebiet der Böſen Sieben
niedergegangenen Gewitterregens 2 mm mee und am S trat
wieder Stillſtand ein Die diesjährige Seminarkonferenz des Be
zirks Eisleben findet Donnerstag den 24 Auguſt vormittags im Saale
des Wieſenhauſes ſtatt

Hettſtedt 11 Auguſt Ueberfahren An der Bahnüber
führung über die Gerbſtedter ne ſcheuten Dienſtag Abend die
vor ein volles Futter Weizen pannten Pferde des Mühlenbeſitzers

icke vor einem en Eiſenbahnzu und gingen durcher neben dem Geſchikk hergehende Dienſtknecht Friehrich Tölpe kam

u Fall wurde ein Stück geſchleift und dann überfahren Der BeDauernswerthe der Ernährer einer ſtarken Familie wurde in das
ſatlge Kränkenhaus gebracht woſelbſt der Arzt einen Beckenbruch
feſtſtellteß Querfurt 11 Auguſt Ueberfahren Die Unſitte vieler
Fuhrleute während der Fahrt in die Schoßkelle des Wagens zu ſteigen
iſt geſtern für den auf dem benachbarten Rittergute Leimbach bedienſte
ten Knecht Grund recht verhängnißvoll geworden Derſelbe glitt bei
jenem Verſuch von dem Geſchirr ab und fiel vor die Räder des mit
Getreide ſchwer beladenen Wagens ſodaß ihm dieſelben über den

Sonntag
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hinweggingen Bei der reden Unterfr ſtellte ſich
er einen Unterſchenkelberuch owie ſchwere

uetſchungen des Beckens und des Ünterleibes erlitten atte ſodaß
ſein Leben in hohem Grade gefährdet erſcheinen muß Heute wurde
er nach der Klinik in Halle befördert

Weiſfenfels 11 Auguſt Scheu geworden Jn der
Leipzigerſtraße gingen vorgeſtern plötzlich die Pferde des Gutsbe
ſitzers S mit dem Gefährt durch der Kutſcher wurde vom Vock ge
ſchleudert und erlitt heftige glücklicherweiſe aber nicht lebensgefährliche
Kontuſionen am Kopfe Den Jnſaſſen des Wagens aber gelang es
abzuſpringen ohne irgend welchen Schaden zu nehmen

Naumburg 11 Auguſt Vom Wagen geſtrüzt Von
dem vorgeſtern Abend 7 Uhr in der Richtung nach Weißenfels ab
fahrenden Perſonenzuge ſtürzte bei der Weichenbude Nr 1 ein Bremſer
von einem Wagen herab und hatte ſich dabei allen Anſchein nach
ſchwere Verletzung zugefügtg Hiethnordhan en 11 Auguſt Merkwürdige Er
ſcheinung Auf einer Wieſe im Kuhrieth iſt ſeit e 9 Wochen eine
ganz eigenthümliche Erſcheinung wahrzunehmen Auf einer etwa

Morgen große Flächen haben ſich Sprünge von bis Meter
Breite e welche wahrſcheinlich in Folge der Dürre entſtanden
ſind Aus jeſen Spriingen ſteigt jetzt dichter 7 und Qualm auf
welcher auf einen Brand im Innern der Erde zurückgeführt wird der
möglicher Weiſe durch ſelbſtentzündeten Torf c entſtanden Stellen
weiſe ſind ſogar Flammen aus den Sprüngen emporgeſchlagen Bis
jetzt findet man für dieſe Erſcheinung immer noch keine Erklärung

Aulenrrrg 11 Auguſt Unfall Auf ſchwere Art ver
unglückte heute Vormittag in der Wedemann ſchen Schneidemühle der
Zimmermann Proſch aus Naundorf Als derſelbe ein Breit von
einem Wagen abheben wollte wurde er von dieſem gegen eine Säule
der Mühle gedrückt und erlitt obwohl er bald befreit werden konnte
einen komplizirten Schienbeinbru ch Der Verunglückte wurde der
Klinik in Halle zugeführt doch erſcheint es angeſichts der Schwere der
Verlehung fraglich ob ihm das Bein erhalten werden kann

Froſe Anh 11 Auguſt Beim Turnen verunglückt
Auf dem r zu Nachterſtadt n ſich dieſer Tage mehrere
Boe Burſchen an den dort ſtehenden Turngeräthen Als einer der

urſchen der Bergarbeiter Kricheldorf von hier am Reck den ſog
Rieſenſchwung ausführen wollte ließ er die Stange fahren und flog
in weitem Bogen auf die Erde ſodaß er vom Platze getragen werden
mußte Da er eine ſchwere Quetſchung des Beckens erlitten
atte wurde er heute auf Veranlaſſung des hinzugezogeuen Arztes der
linik in Halle zugeführt

Standesnmtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

11 Auguſt Der Reſtaurateur Julius Baumgart und Anna Bartthold
Blücherſtraße 6 und Am Kirchthor 26

Eheſchließ ungen
Der n 3 Ojda und Marianna Surowa

er Schloſſer ſtav Scholz und Antonie Keller
11 Auguſt

gigne 45Liehenauerſtraße 177

Gebvren
11 Auguſt Dem Handarbeiter Karl Domina ein S Ludwig Schmied

ſtraße 21 Dem Handarbeiter Otto Georgi ein S Hermann Walther
Spitze 29 Dem Bahnarbeiter Theodor Gallitz ein S Theodor Max

Walther reiner 21 Dem Schloſſer Hermann Ohlemann ein
S Hermann Kurt Thorſtraße 22 Dem Schneider Ernſt Meier ein S
Ernſt Richard Paul Steinweg 18 Dem Müller Louis Sack ein S Ernſt

Erich Ka ilghog 4 Dem Reſtaurateur Otto Meyer eine T Hen
riette Elsbeth Eliſe Kl Sandberg 7 Dem Gelbgießer Auguſt Kahle ein
S Oskar Emil Ernſt Nikolaiſtraße 5 Dem Modelltiſchler Albert Chem
nitz eine T Friederike Anna Schülershof 17 Dem Tiſchler Karl Dönau
eine T Marie Sophie Hohenzollernſtraße 4 Dem Handarbeiter Wilhelin
Kränert ein S Friedrich Franz Mühlrain 8 Dem Büreau Aſſiſtent
Chriſtian Schiedt ein S Arthur Paul Schwetſchkeſtraße 15 Dem e
kutſcher Julius Enke ein S Friedrich Wilhelm Georgſtraße 14 Dem
VBarbierherrn Otto Schüler ein S Otto Kurt Glauchaerſtraße 58 Dem
Rangiermeiſter Hermann Dietmann ein S Hermann Willy Dryander
ſtraße 24

Geſtorben
11 Auguſt Des Bahnarbeiter Emil Steinkopf T Bertha 2 Thor

z 24 Des Schloſſer Wilhelm Breitung T Elſe 2 Delitzſcher
traße 5 Des Zimmermann Auguſt Tr T Anna 10 Gr Walltraße 42 Des Schuhmachermeiſter Chriſtian Beutler S Thilo T J
ophienſtraße 38 Des arg Otto Hundt T Elſe 3 Liebenauer
aße 10 Des Fabrikarbeiter Ernſt Kroſtack T Martha 12 Diakoniſſen

aus Der h Karl Lahmert 70 Martinsgaſſe 22es Schloſſer Bernhard Schlüter T Anna 8 Schmiedſtraße 27

Vermiſuhtes
Das Abenteuer des Profeſſors Jn der Sommerfriſche ift

jüngſt einem Profeſſor folgendes Abenteuer zugeſtoßen Jſt da mit
Beginn der Ferien ein Philologe in den Harz gegangen weil das Herz
in Folge ſitzender Lebensweiſe etliches Fett angeſetzt hat Der Haus
arzt ſagt ihm beim Abſchied daß Spazierengehen und Bergſteigen allein
nicht helfen würden er müſſe auch für ſonſtige Ausarbeitung des
Körpers Sorge tragen Da macht er eines Tages einen Ausflug nach
dem nächſten Dorf das auf einem Hügel liegt Unterwegs ſieht er
eine Harzer Holzwaarenhändlerin vor ſich die unter einem mit Löffeln
Kellen Bürſten c gefüllten Tragkorb keucht e denkt der Profeſſor das iſt ſo etwas für dich Das M dechen iſt nicht wenig
erfreut als der ſtattliche Herr ihr anbietet den Korb bis zur Kirche zu
tragen Er wird auf den Rücken des Profeſſors geladen und das
Mädchen ſetzt ſich an den Waldrand um ein Bischen auszuruhen und
dann nachzukommen Der Profeſſor ſchwankt vorwärts das iſt eine
wirkliche Ausarbeitung des so zen Körpers Der Schweiß rieſelt nur
ſo von der Stirn hernieder Da kommt ihm ein Gensdarm entgegen
der ihn mit un r Verwunderung betrachtet Na wo wollen
Sie denn hin fragt des Gensdarm Nach dem Dorfe antwortet
der Profeſſor ſtolz Wollen Sie denn die Sachen verkaufen Na
türlich Zeigen Sie doch mal Der Profeſſor ſetzt den Korb ab
und iſt höchlichſt beluſtigt vielleicht noch ein Geſchäft für das Mädchen
machen zu können Was koſtet dieſe Bürſte fragt der Gensdarm
Weil Sie es ſind ſagt der Profeſſor gemüthlich dreißig Pfen

nige Der Gensdarm lacht zieht den Geldbeutel und zahlt den Betrag
So fagt er nun zeigen Sie mir doch mal Jhren Gewerbeſchein
Den können Sie ſich da unten von dem Mädchen zeigen laſſen lacht

ber Profeſſor harmlos Ne ſagt der Gensdarm die 25 mich
nichts an Sie haben ja die Sachen verkauft So ja ſchon gut
min gehen Sie nur Sie haben einen billigen Kauf gemacht ſagt derProfeſſor immer noch nichts ahnend Lieber Herr es hitft Jhnen
nichts ich mache keinen Scherz mit Jhnen Sie zeigen mir Jhren
Schein oder folgen mir zum Schulzen Der Teufel ſoll Jhnen
folgen ruft der Profeſſor wüthend laſſen Sie mich mit Jhren Albern
heiten in Ruhe Aber der Gensdarm bleibt bei ſeiner Forderung
ruft das Mädchen herbei packt Jhr den Korb auf die Schultern und
zieht mit den Beiden nach dem Schulzenamt Den Profeſſor hat eine
gelinde Raſerei erfaßt Sie werden einen Wiſcher bekommen ruft
er der ſich gewaſchen haben ſolll Pſt pſt mahnt der Gensdarm

wenn Sie mich beleidigen muß ich Sie ins Spritzenhaus ſperrenSie kommen im Schulzenamt an und der Gensdarm erſtattet ſeinen

Rapport Können Sie ſich legitimiren fragt der Schulze den Pro
feſſor Dieſer hat glücklicherweiſe ein Papier bei ſich und überliefert
es in grimmigem Zorn dem Dorftyrannen Es ift gut ſagt dieſer
wollen Sie die Strafe gleich bezahlen oder ſollen wir Jhnen den

Strafvbefeht ins Haus ſchicken Aber begreifen Sie denn nicht daß
die ganze Verkaufsgeſchichte nur ein Spaß war Na ſagte der
Schulze Späße ſind im Geſetz nicht vorgeſehen Kurz und gut
der Profeſſor hat ſeine dreißig Mark erlegt und jetzt fahndet er auf
eine körperliche Ausarbeitung die ihn möglichſt wenig in Kolliſion mit

13 Auguſt Seite 3Durchpelt von Negerbuben einen Trnkaniſche x ehe aale wurden e ihren Müttern
eigenhändig durchgepeitſcht während der Richter dabei ſaß und
darauf achtete daß ein jeder von den heulenden Bengeln wir ge
züchtigt würde Die acht Negerjungen im Alter von 14 Jahren
waren bei einem Einbruch ertappt worden und der weiſe Richter halte
entſchieden daß die per entweder vor Gericht von ihren
Müttern durchgepeitſcht oder ins Gefängniß geſperrt werden ſollten
Die Mütter entſchieden ſich für erſtere Strafe Und hieben wacker auf
ihre Sprößlinge ein

Telegramme und lehte Uachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 12 Aunguſt 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der 10 Bundestag
des Deutſchen Radfahrerbundes iſt heute nach dem geſtern
Empfangsfeierlichkeit abgehalten worden zur offiziellen Eröffnnug
gelaugt

FPr Reinhardtsbrunn 12 Auguſt 11 Uhr 50 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Ein geſtriges

Bulletin über das Befinden des Herzogs von
Koburg beſagt Der geſtrige Tag und die Nacht zu
heute verliefen zwar ungeſtört jedoch läßt ſich die
Folge geringer Nahrungsaufnahme ein Nachlaß der Körper
kräfte nicht verkennen

S Verlin 12 Anguſt 10 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Meldung von der
angeblich bevorſtehenden Ernennung des bairiſchen Finanzminiſters

Riedel zum Reichsſchatzſekretär wird umſomehr mit Reſerve
aufzufaſſen ſein als ſie gegenwärtig in gut unterrichteten Kreiſen

als unglaubwürdig bezeichnet wird
Wien 12 Auguſt 11 Uhr 15 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die officiöſe Preſſe
beſpricht die Meldung betreffs Errichtung einer ruſſiſchen
Mittelmeerflotte und wundert ſich daß Rußland deſſen
Politik bezüglich der Balkanländer und der aſiatiſchen Türkei
doch bekannt ſei dieſe Jdee nicht ſchon längſt ausgeführt habe
Trotzdem glaubt das Blatt daß diesmal die Zuſammenſtellung des

ruſſiſchen Geſchwaders vorwiegend als Zweck der Markirung einer
ruſſiſch franzöſiſchen Entente zur See ſowie einer event Operation
der Pontusflotte mit der Mittelmeerflotte in der Richtung auf den
Bosporus und die Dardanellen verfolgt Es ſei dies eine ernſte
Mahnung an die Pforte ihr Kriegsmaterial zur See zu prüfen
und womöglich zu verſtärken England und Jtalien hätten das
Jhre bereits gethan und brauchten die Mittelmeerflotte nicht zu
fürchten

ri Rom 12 Auguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der hier geſtern unter ver
dächtigen Symptomen Erkrankte iſt geſtorben Es iſt
noch nicht feſtgeſtellt ob die Krankheit Cholera war

I Paris 12 Anguſt 10 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpoundenten Jn hieſigen mili
täriſchen Kreiſen eirknlirt das Gerücht daß die deutſche
Regierung in Unterhandlungen mit Jtalien getreten ſei um
letzteres zu bewegen dem deutſchen Geſchwader den Hafen
von Sizilien zur Verfügung zu ſtellen Jtalien ſoll ſich dem
gegenüber indeß bisher ablehnend verhalten haben

P London 12 Auguſt 9 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Nach den letzten
Nachrichten ans Vombay ſind zwiſchen den Jndiern und
Mohamedanern ſchwere Unruhen ausgebrochen An der großen
Moſchee kam es zu einem erbitterten Kampfe bei welchem zahl
reiche Opfer auf beiden Seiten blieben Vorgeſtern Abend nahmen
die Unruhen ſo große Dimenſionen an daß die europäiſche Garniſon
einſchreiten mußte weil die Polizei ſich als zu ſchwach erwies

P London 12 Auguſt 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Reuter ſche
Burean meldet aus Bombay daß bei den dortigen Unruhen
der Hindus und der Mohamedaner 4 Tempel der Hindus
und 2 Moſcheen zerſtört worden ſind

Hamburg 11 Auguſt Der wegen Unterſchlagung bedeutender
Mündelgelder monatelang ſteckbrieflich verfolgte Rechtsanwalt
v Alten aus Reinbek ſtellte ſich freiwillig dem Altonger Staatsanwalt
Da er eine erhebliche Baarkaution geleiſtet hat iſt er einſtweilen frei

gelaſſen worden
Jena 11 Auguſt Der frühere Rektor der Landesſchule in

Pforta Konſiſtorialrath Profeſſor Dr Peter iſt heute hier im
86 Lebensjahre geſtorben

Heilbronn 11 Auguſt Nach zweitägiger Verhandlung ver
urtheilte die Strafkammer heute den ſuspendirten Oberbürgermeiſter
Hegelmaier und den Stadtpfleger Füger wegen falſcher Beurkundung
im Amte Erſterer erhielt 3 Monate letzterer 1 Monat 10 Tage
Gefängniß

Bukareſt 11 Auguſt Die Cholera iſt in Braila und
Tultſcha in ſtarkem Zunehmen begriffen Die Seuche tritt bös
artig auf die Erkrankungen verlaufen meiſt tödtlich Aus Czernawoda
und Galacz werden Cholergerkrankungen milderen Charakters gemeldet

Liſſabon 11 Auguſt Jm Begriff nach Südamerika abzu
dampfen wurde der ſpaniſche Anarchiſt Aves welcher der Theil
nahme an dem Bomben Attentate auf bie Wohnung Canovas
beſchuldigt wird verhaftet und wird derſelbe zweifellos an Spanien
ausgeliefert werden

Waſſerſtände Am 12 Auguſt Halle unterhalb 1,60
Trotha 0,20 11 Auguſt Calbe Oberpegel 1,22 Unter
pegel 0,28 Dresden 1,55 Magdeburg 4 0,70

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 13 u 14 Auguſt

Bei Weſtwind zunächſt uoch Fortdauer des heiteren
trockenen und warmen Wetters

Seidenstoffe
ſeinen Nebenmenſchen und dem Geſetz bringt

fehlen zu
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Oh tein und Gildhauerei nTinen Leipzigerst83 A Dach s Gebr SöllingerMagazin eleg Herren u KnabeuGarderoben tar Van Mecimenten er Witthauerarbeiten
Anfertigung nach Maass in eigener Werkstello Feruspr 694 Mansfelderſtr 4143 Pernspr 601

ohne Preiserhöhung Lager von Grabdenkmalenund anderen Kunstgegenstäünden
Lipigerſraſe 56 e 663

Wegen vorgeſchrittener Saiſon verkaufe

Compl Anzxöüöge einzelne Jackets Hosen Paletots ete a 662
zu außergewöhnlich billigen Preiſen

Beſondere Gelegenheit Sachen die durch Ausſtellen in den Schaufenſtern unmerklich gelitten für
die Hälfte des Preiſes zu kaufen Flicklappen werden gratis verabfolgt u Rlö belfabrik und Ragazin
leipaherstr A 9 a 0b so r m Bernh Grunmnwalci Rathhausgaſſe 6

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwagrent
zu billigſten Preiſen Durch Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrti
kation biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arbeits
und Lagerräumen nur gute ſelbftgefertigte Möbel ſowie permanent aufgeſtellte
kompl Zimmer Einrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie zu den denkbar
billigſten Preiſen

Kein Laden nur Rathhausgaſſe 6 rer
r HMHausseifen eJede Hausfrau

achte beim Einkauf ihrer Hausſeifen darauf daß ſie ſtets nach Gewicht und nienach Riegeln kauft Richtige Pfd Riegel offerire zu nachſtehenden billigen Preiſen

Ia hellgelb Ia dunKelgelb Ia welsse Wachskern

estonPortland Cemnent

aus der

Portlandeement Fabrik in Halle aS

n 2 ppfd 55 Pf 2 Pfd 50 P 2 Pfd 70 Pf4 in Tonnen und Säcken ſtets friſch auf Lager Wer Schnitzelſeife erpentin und Salmiakſeife4 Veſtellungen für hier ſowie für außerhalb werden prompt ausgeführt und zu den äußerſten Fabrikpreiſen berechnet extraharte Berliner Borax Seife

e H Gelbe grüne weiße Schmierſeife Soda Pfd 5 Pf Ia Weizenſtärke PfdBaumaterialien Handluug 25 Pf Sciſenpelver Eau de Javelle Borax c 2c f z 3
UlrichſtraßeCarl Gebardt e m

Fernſprecher 70

O öuet Iertens
Butter SeII Handwerker

Hebe besonders hervor meine viel
seitig empfohlene geräuschlose

Singer Blectra
aueh halte die billige Berliner

Masohine auf Lager und verkaufe
dieselbe für M 50

c

Mein BRoggenkamp
Photograph Kunst Anstalt 2

De Grosse Ulrichstrasse 36 B S
Wir haben sämmtliche Platten der Herren Anders

Paltzow und Otto Zeth übernommen und balten dieselben zu
Nachbestellungen und Vergrösserungen bestens empfohlen

täglich einigemale frisch
Geſehlith geſchützt anerkannt feinſte Tafelbutter

Exquisit Theehutter Kleeblatt
vorzügliche Kochbntter Auturbutte O Rathenower wä

gaftige echte Emmenthaler Kchweinerkäse 8 Brilien Pincenez Lünetten u Bi lliäg arelre r entor hell und dunkel für Damen und
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Atelier Sonntags ununterbrochen wo 23
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Lorgnetten in allen FassungenThüringer u Braunſchweiger Wurſtwaaren f Frau Marie Koölbel Alter Markt 2 IIGläser werden nach ärztlicher Vor

teinster Qualität Bade e e ne m
friſche Altmärker LandEier rfeinſte Trink Eier

II Krause t WFernſprecher 717 Gr Ulrichſtr 24 Fernſprecher 717 8 Bedanfsantikel

29 50 Spamers 29 50
Kefeh ustrirtes Konversations Lexikon

1885 1892
Nachschlagebuch für den täglichen Gebrauch

2 gänzlich umgearbeitete Antlsge 8 Bde
Grösstes Lexikon Format elegant in Halbfranz gebunden mit mehr als

Gummiwaaren

d Hygiene u Krankenpflege 12 500 Seiten Text und 6500 Abbildungen 71 Tonbilder 43 Karten und

5 Binden Verbandstoffe und Plänen u 8 W statt 120 A6 für nurv T Wundwatte l Mi 29 50 Nur geringe VorrätheKapseln für Stöcke J Preisermässigungs Katsloge gratis u franco
14 Stelzfüsse und Krücken h Uamburg Gerhotstr 5 G FritzsocheTischdecken u Betteinlagen

Eingeſandt i e r hSeit langer Zeit war ich mit Rhenmatiémus behaftet meine Füße waren Anparate Irrigateure Luft Halle a Sdick geſchwollenſnnd verurſachten große Schmerzen Das Ringelhardt kissen Milchflaschen in Gr Ulrichſt 35
Glöcknerſche Wund und Heilpflaſter hat nach kurzem Gebrauch mein Sauger eto Ecke d PromenadeLeiden wieder ordentlich geheilt weshalb ich nicht unterlaſſe dieſes Pflaſter Reparaturen in eigener Werkstatt Ecke d Promenade
überall weiter zu empfehlen ewissenhaft und sauberLeipzig den 80 März 1884 Streng reelle Bedienung

Goldene Damen Remorckie e 26 28 30 38 86 40
50 bis 150

Goldene Herren Remontoir von 50 55 60 70 80 90 100J G H duktenhändRetäitage ren 93 er neuen Falzhering
bis 300

Mit Schutzmarke an den Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pfg r v a r m S Herren Remontoir v 16 18 20 22 24 bis 604 Ltr Doſe Jnh ca tck garantirt Negnlator von 1d 18 20 22 24 26 30 bis 85 frmit Gebrauchsanweiſung aus den bekannten Apotheken Atteſte liegen 3daſelbſt aus NB Bitte genau auf obige Schutzmarke zu achten franko Poſtnachnahme 3 Mark Tiſch u Stutzuhren v lö Iè iö 18 80 40 50 bis 60
L Brotzen Heringsſalzerei e Weck u Wanduhren von 3 4 5 6 s 16 bis 18Greifswald a Oſtſee Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie
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